
Verbundprojekt 
AlpFUTUR

Zukunft der Sömmerungs-
weiden in der Schweiz

Dauer des Programms: 2009–2013

AlpFUTUR will für einen mittleren Zeithorizont (10 
bis 40 Jahre) Perspektiven für die zukünftige Nutzung 
des Schweizer Sömmerungsgebietes aufzeigen:

1.	 Beurteilung des politischen Handlungsbedarfs: 
Braucht es mehr / weniger / andere Steuerungsinstrumente? 
Welche?

2.	 Analyse der Wirtschaftlichkeit der Sömmerung 
und Vorschläge zu deren Verbesserung: 
Kann sie durch Innovationen (Produkte, Produktionsabläufe), 
bessere Vermarktung oder neue Bewirtschaftungsweisen ver-
bessert werden?

3.	 Abschätzung des künftigen Bedarfs nach Söm-
merung und Alpbetrieben: 
Wie viele und welche Tiere sollen gesömmert werden? Wel-
chen Standpunkt nehmen die Alpbesitzenden (Private, Ko-
operationen) ein? Wird es genügend gut ausgebildetes und 
motiviertes Alppersonal geben?

4.	 Zukünftige Nutzung der Natur- und Kulturland-
schaftswerte des Sömmerungsgebietes: 
Wie werden sich diese entwickeln, wie ist die Entwicklung aus 
gesellschaftlicher Sicht zu bewerten und wie kann sie in eine 
gesellschaftlich erwünschte Richtung gelenkt werden?

Internet:	 www.alpfutur.ch
Mail:	 kontakt@alpfutur.ch
Newsletter:	 www.alpfutur.ch/newsletter
RSS-Newsfeed:	 www.alpfutur.ch/newsfeed

www.alpfutur.ch www.alpfutur.ch

Verbundprojekt 
AlpFUTUR

Zukunft der Sömmerungs-
weiden in der Schweiz

Dauer des Programms: 2009–2013

AlpFUTUR will für einen mittleren Zeithorizont (10 
bis 40 Jahre) Perspektiven für die zukünftige Nutzung 
des Schweizer Sömmerungsgebietes aufzeigen:

1.	 Beurteilung des politischen Handlungsbedarfs: 
Braucht es mehr / weniger / andere Steuerungsinstrumente? 
Welche?

2.	 Analyse der Wirtschaftlichkeit der Sömmerung 
und Vorschläge zu deren Verbesserung: 
Kann sie durch Innovationen (Produkte, Produktionsabläufe), 
bessere Vermarktung oder neue Bewirtschaftungsweisen ver-
bessert werden?

3.	 Abschätzung des künftigen Bedarfs nach Söm-
merung und Alpbetrieben: 
Wie viele und welche Tiere sollen gesömmert werden? Wel-
chen Standpunkt nehmen die Alpbesitzenden (Private, Ko-
operationen) ein? Wird es genügend gut ausgebildetes und 
motiviertes Alppersonal geben?

4.	 Zukünftige Nutzung der Natur- und Kulturland-
schaftswerte des Sömmerungsgebietes: 
Wie werden sich diese entwickeln, wie ist die Entwicklung aus 
gesellschaftlicher Sicht zu bewerten und wie kann sie in eine 
gesellschaftlich erwünschte Richtung gelenkt werden?

Internet:	 www.alpfutur.ch
Mail:	 kontakt@alpfutur.ch
Newsletter:	 www.alpfutur.ch/newsletter
RSS-Newsfeed:	 www.alpfutur.ch/newsfeed


